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Schutz der Verfassung in Deutschland:
Wer muss geschützt werden?INTRO

Benjamin Ferencz, der bei
den Nürnberger Prozessen ab
November 1945 Chefanklä-
ger gegen die „SS-Einsatz-
gruppen“ war, beurteilte den
US-amerikanischen Überfall
auf den Irak im Jahr 2003 wie
folgt: „Die USA haben mit
dem Angriffskrieg gegen den
Irak das schlimmste aller
Kriegsverbrechen begangen.“
Ferencz bezog sich damit auf
das Nürnberger Prinzip VI:
„Folgende Verbrechen sind
als völkerrechtliche Verbre-
chen strafbar: a) Verbrechen
gegen den Frieden b) Kriegs-
verbrechen c) Verbrechen ge-
gen die Menschlichkeit.“
Nach dem Nürnberger Prin-
zip III seien Präsident Obama
und die Regierungschefs aller
NATO-Staaten, die sich an
den Luftangriffen auf Syrien
beteiligen, als Kriegsverbre-
cher anzuklagen. So urteilt
der kanadische Prof. Michel
Chossudovsky. Das Prinzip III

lautet nämlich: „Auch  Staats-
oberhäupter und Regierungs-
mitglieder sind für von ihnen
begangene völkerrechtliche
Verbrechen nach dem Völker-
recht verantwortlich.“ Robert
H. Jackson, damals amerika-
nischer Chefankläger im Pro-
zess gegen die Hauptkriegs-
verbrecher, sagte 1945 in
seiner Rede zur Eröffnung
des Prozesses in Nürnberg:
„…wir dürfen niemals verges-
sen, dass nach dem gleichen
Maß, mit dem wir die Ange-
klagten heute messen, auch
wir morgen von der Geschich-
te gemessen werden.“ –
70 Jahre später, wo in beson-
derer Weise Recht zu Unrecht
und Unrecht zu Recht ver-
dreht wird, ist es von existen-
zieller Wichtigkeit, sich wieder
an den Rechtsfundamenten zu
orientieren. Diese Ausgabe
der S&G bietet einige Mit-
und Umdenk-Anstöße. [1]

 Die Redaktion (mol./hm.)

pg. Am 4.12.2015 stimmte der
deutsche Bundestag für einen
Einsatz der deutschen Bundes-
wehr in Syrien. Somit können
nun deutsche Truppen nach Sy-
rien entsandt werden. Das, ob-
wohl weder die Bundesrepublik
Deutschland noch einer ihrer
NATO-Partner von Syrien ange-
griffen oder gar besetzt wurde
und es auch keine Kriegserklä-
rung von Seiten Syriens gab. Sy-
rien bat auch weder Deutschland
noch die NATO um Unterstüt-
zung im Kampf gegen den Isla-
mischen Staat IS, sondern einzig
und allein Russland. Der vom
Bundestag genehmigte Militär-
einsatz ist somit ein Angriffs-
krieg Deutschlands an der Seite
seiner NATO-Verbündeten ge-
gen syrisches Staatsgebiet. Das
deutsche Grundgesetz sagt dazu
in Art. 26.1 „Handlungen, die
geeignet sind und in der Absicht
vorgenommen werden, das fried-
liche Zusammenleben der Völ-

ker zu stören, insbesondere die
Führung eines Angriffskrieges
vorzubereiten, sind verfassungs-
widrig. Sie sind unter Strafe zu
stellen“ – Das deutsche Strafge-
setzbuch § 80 ergänzt: „Wer ei-
nen Angriffskrieg, an dem die
Bundesrepublik Deutschland be-
teiligt sein soll, vorbereitet [ ... ]
wird mit lebenslanger Freiheits-
strafe oder mit Freiheitsstrafe
nicht unter zehn Jahren bestraft.“

–  Das deutsche Strafgesetzbuch
besagt in § 80 a weiterhin: „Wer
im räumlichen Geltungsbereich
dieses Gesetzes öffentlich, in ei-
ner Versammlung oder durch
Verbreiten von Schriften zum
Angriffskrieg aufstachelt, wird
mit Freiheitsstrafe von drei Mo-
naten bis zu fünf Jahren bestraft.“
Sobald Rechtsprechung nach –
noch – geltendem Recht ge-
schieht, wird es in weiten Reihen
der Politik und Medien mögli-
cherweise sehr licht aussehen!
[2]

Die Asylpolitik in Deutschland unter der Lupe des Verfassungsrechts
mr. Frans Timmermans, erster
Vizepräsident der für die Grenz-
beobachtung zuständigen EU-
Kommission, meldete für De-
zember 2015, dass 60 % der
Flüchtlinge nach der Genfer
Konvention keinen Anspruch
auf Asyl haben. Und dennoch
dürfen allein in Deutschland
täglich bis zu 10.000 Flüchtlinge
unkontrolliert die Grenze passie-
ren. Gegen diese rechtswidrige
Asylpolitik der Bundesregierung
hat die Bürgerinitiative „Ein

Prozent für unser Land“ am
2.2.2016 Verfassungsbeschwer-
de beim Bundesverfassungsge-
richt eingereicht, die vom Staats-
rechtler Prof. Schachtschneider
ausgearbeitet wurde. Kernanträ-
ge der Beschwerde sind:

– Verpflichtung der Bundesregie-
rung, die Grenzen der Bundes-
republik Deutschland wirksam
gegen die illegale Einreise von
Ausländern zu sichern und den
illegalen Aufenthalt der Auslän-
der unverzüglich zu beenden;

– Vorläufige Suspendierung und
spätere Amtsenthebung der Bun-
deskanzlerin Dr. Angela Merkel
und ihres Stellvertreters Sigmar
Gabriel.
Laut Professor Schachtschneider
ist nicht nur dringend Eile gebo-
ten, sondern aufgrund der mas-
siven Verfassungsbrüche durch
die deutsche Regierung hätten
die deutschen Bürger gemäß
Artikel 20 Abs. 4 Grundgesetz ab
sofort das Recht und die sittliche
Pflicht auf Widerstand. [3]

US-Regierung:
Freund oder Feind?
ham. Bundeskanzlerin Angela
Merkel will 25 bis 30 Milliarden
Mehrausgaben für die Bundes-
wehr. Die US-Regierung und die
NATO forderten diese Aufsto-
ckung. Dr. Alexander Neu aus
dem Verteidigungsausschuss kri-
tisierte: „Merkel ist dank der
deutsch-amerikanischen Freund-
schaft der Meinung, dass wir
dem nachkommen sollten“. –
Dieselben vermeintlichen US-
Freunde forderten seinerzeit die
nach wie vor anhaltenden Russ-
landsanktionen. Diese Sankti-
onen bescheren der deutschen
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Transgender-Filmwerk gefährdet Kinder
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Realitätsverzerrungen der westlichen Leitmedien

Wirtschaft milliardenschwere
Verluste. Die US-Freunde ver-
weigerten außerdem den Grexit,
das meint den Austritt Griechen-
lands aus der Eurozone. Statt-
dessen fließen nicht enden
wollende zig Milliarden schwere
Rettungspakete, zulasten der
europäischen und insbesondere
der deutschen Bürger. Ein Grexit
hätte aufgrund der Bankenver-
flechtungen durch einen Domino-

effekt die US-Banken ruinös ins
Wanken gebracht. Dann doch
lieber die deutschen Freunde blu-
ten lassen. Schließlich haben die
US-Freunde auch noch eine gi-
gantische Flüchtlingslawine nach
Europa ausgelöst, insbesondere
nach Deutschland. Dies beschert
ca. 55 Milliarden Euro laufender
Kosten pro Jahr. Verhält sich so
ein Freund oder eher ein Feind?
[4]

enm. Die deutsche Bundeskanz-
lerin Angela Merkel äußerte sich
im Februar 2016 in westlichen
Medien erschreckt und entsetzt
angesichts der russischen Luftan-
griffe auf zivile Einrichtungen
im Raum Aleppo in Syrien. Es
gebe aber bislang „keine glaub-
würdigen Beweise“ für getötete
Zivilisten, kommentierte Dmitri
Peskow, der Sprecher des rus-
sischen Präsidenten Wladimir
Putin, diese massiven Anschul-
digungen. Andererseits, als IS-
Terroristen vor zwei Jahren ihre
„barbarische Offensive“ auf sy-
rischem Boden durchführten,
hätten westliche Politiker ge-
schwiegen. – Von den westlichen
Medien wird im Zusammenhang

mit den russischen Einsätzen
häufig die sogenannte „Syrische
Beobachtungsstelle für Menschen-
rechte“ zitiert. „Ich bin keine Me-
dienorganisation. Ich arbeite von
Zuhause, von meiner Privatwoh-
nung aus“, sagte der viel zitierte,
vermeintliche syrische Men-
schenrechtsexperte Rami Abdel
Rahman auf eine Anfrage des
Nachrichtensenders Russia To-
day hin. Er wohne in Coventry,
England, und nicht in Syrien. –
Die fehlenden Beweise für die
massiven Anschuldigungen ge-
gen Russland, die die deutsche
Kanzlerin und die westlichen
Medien in alle Welt hinaustragen,
scheinen genau diesen Journalis-
musstil zu bestätigen. [6]
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hm. Im Dezember 2015 strahlte
das Zweite Deutsche Fernsehen
(ZDF) seine Sendung „Der
Machtmensch Putin“ aus. Be-
reits die Wortwahl im Titel der
Sendung war ein abermaliges
Dreinschlagen auf den russi-
schen Präsidenten. Verschiedene
Stellungnahmen und an das ZDF
gesandte Programmbeschwer-
den zeigten stichhaltig auf, dass
die Inhalte unseriös recherchiert
und dokumentiert waren. So hat
es beispielsweise den behaupte-
ten Einfall der russischen Armee
in den Donbass gemäß Berich-

ten der OSZE und den Erkennt-
nissen des französischen Ge-
heimdienstes nie gegeben. Der
vermeintliche russische Soldat
erwies sich als ein gekaufter
falscher Zeuge. Fazit einer der
Programmbeschwerden: „Diese
Sendung war wie Sendungen
ähnlichen Stils, die ihr voran-
gingen, übergriffig – auch und
gerade uns als Zuschauern ge-
genüber. Ich protestiere hiermit
entschieden dagegen, für so
einen Schmutz Rundfunkge-
bühren entrichten zu müssen.“
[8]

nm. Im Januar 2016 lief in den
deutschen Kinos das hoch prä-
mierte und subventionierte Film-
werk „The Danish Girl“ an. Der
Film beschreibt die Geschichte
des dänischen Landschaftsma-
lers Einar Wegener, der sich als
einer der ersten Transsexuellen
im Jahre 1926 einer Geschlechts-
umwandlung unterzieht.
Dr. med. Vonholdt, Leiterin des
Deutschen Instituts für Jugend
und Gesellschaft, warnte sehr,
dass die Gender-Theorien eine
gute Identitätsentwicklung von
Jungen und Mädchen erheblich
beeinträchtigen und stören. Die
Grundannahme der Genderbe-
wegung, Unterschiede zwischen
Mädchen und Jungen seien
das Resultat falscher Erziehung,
widerspreche allen empirischen
Studien*. Sexuelle Lebensstile
seien zudem nicht gleich gültig.
Entgegen dem Jugendschutzge-
setz gab die Freiwillige Selbst-
kontrolle der Filmwirtschaft
„FSK“ dieses jugendgefährden-
de Transgender-Filmwerk für
Kinder „ab 6 Jahren“ frei. Was
bzw. wer steckt dahinter?

Die Gender-Agenda wurde von
der UNO, der EU und verschie-
denen Organisationen zum ge-
sellschaftlichen Leitprinzip erho-
ben. Offensichtlich soll adminis-
trativ – also durch Druck von
„oben“ nach „unten“ – den Men
schen ihre Geschlechtsidentität
geraubt werden. Diese Verstöße
gegen geltendes Recht gehören
geahndet. [7]
*aus wissenschaftlicher Erfahrung
  gewonnenes Wissen; Erfahrungswissen

„Nimm das Recht weg – was ist dann ein Staat noch anderes
als eine große Räuberbande?“

Augustinus von Hippo (354 – 430),  Kirchenlehrer und Philosoph

Schlusspunkt ●
„Es hilft nichts, das

Recht auf seiner Seite zu
haben. Man muss auch
mit der Justiz rechnen.“

Dieter Hildebrandt
(1927 – 2013), deutscher
Kabarettist und Buchautor

Oder anders ausgedrückt:
Man muss einfach wieder

den Mut haben,
unermüdlich auf das

Recht und dessen
Durchsetzung

zu pochen.
Die Redaktion (hm.)

Die Deutsche Regierung
stimmt gegen Atomwaffenverbot
pg. In der Generalversammlung
der Vereinten Nationen wurden
am 7.12.2015 mit großer Mehr-
heit vier Resolutionen verab-
schiedet, die einem Verbot von
Atomwaffen den Weg ebnen sol-
len. Erstaunlicherweise enthielt
sich die deutsche Bundesregie-
rung in den Abstimmungen über
die Anerkennung der humani-
tären katastrophalen Konsequen-
zen von Atomwaffen sowie der

Einrichtung einer Arbeitsgruppe,
in der sich die Länder über die
konkrete rechtliche Umsetzung
eines Verbots austauschen. Bei
den Resolutionen, in denen es
um die ethische Verpflichtung
zur Abschaffung von Atomwaf-
fen ging, stimmte sie – ebenso
wie die Atommächte – mit nein.
Hintergrund: In der BRD lagern
US-Atombomben, die moderni-
siert werden sollen. [5]
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